
Marktgemeinde Michelbach 
 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
am 26.07.2011   Beginn: 19:30 Uhr 
                                  Ende:    21:00 Uhr 

Im Sitzungssaal des Amtshauses. 
 

Die Einladung erfolgte am 18.07.2011 durch Kurrende. 
 
 

Anwesend waren: 
Bgm. Hermann Rothbauer 

Vbgm. Josef Schwarzwallner 
 

die Mitglieder des Gemeinderates 
1. GGR. Christian Griessler 
2. GGR. Rudolf Weinkirn 
3. GGR. Maria Bühler 
4. GGR. Franz Eigelsreiter 
5. GR. Jaunecker Josef 
6. GR. Weitzl Gerhard Ing. 
7.  
8. GR. Berger Gerhard 
9. GR. Vonwald Johann 
10. GR. Felnhofer Maria 
11. GR. Johanna Blamauer 
12. GR. Kainzbauer Rainer 
13. GR. Josef Lambeck 

 
Entschuldigt: GR. Haider David 
 
Schriftführerin: Schwarzwallner Gertraude 
Anwesend waren außerdem: NÖN – Frau Mayerhofer 
 
 

Vorsitzender: Bgm. Hermann Rothbauer 
Die Sitzung war öffentlich  

von 1. – 7. und 9.   
Die Sitzung war beschlussfähig 

 
 
 



1. Eröffnung – Begrüßung 
Es eröffnet Bgm. Rothbauer die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
Der Vorsitzende teilt mit, dass GR. Haider David entschuldigt ist. 
 
Das Protokoll der vorigen GR-Sitzung wurde sämtlichen Gemeinderäten vor der      
Sitzung zugestellt.  
 

2. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten 
Sitzung: 
Keine Einwendungen 
 

3. FF-Michelbach – Verzichtserklärung 
Der Vorsitzende verliest die Verzichtserklärung der Gemeinde auf  bestimmte 
Ersatzansprüche gegenüber Feuerwehrorganen der Freiwilligen Feuerwehr Michelbach. 
Antrag: Annahme der Verzichtserklärung 
Beschluss: Abstimmung:  einstimmig dafür 
 

4. JBK – Subvention 
Die Jugendblaskapelle hat um finanzielle Unterstützung zum Ankauf einer neuen 
Klarinette in Höhe von € 1.000,-- angesucht. 
Dieses Instrument wurde bereits im Rahmen des Konzertes am 23.07.2011 durch Bgm. 
Rothbauer überreicht. 
Antrag: Übernahme der € 1.000,-- zum Ankauf der Klarinette 
Beschluss: Abstimmung: einstimmig dafür 
GR. Weitzl bedankt sich namens der JBK für die Unterstützung. 
 

5. Aufhebung Verordnung NÖ Sozialhilfe-Raumordnungsprogramm 
Antrag: Der Gemeinderat möge die Aufhebung der Verordnung über ein NÖ Sozial- 
hilfe-Raumordnungsprogramm befürworten, da diese nicht mehr zeitgemäß ist. 
Die geplante Verordnungsaufhebung wurde in der Zeit vom 04.07.2011 – 20.07.2011 an 
der Amtstafel der Marktgemeinde kundgemacht.  
Beschluss: Abstimmung: Die  Aufhebung der Verordnung wird einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
 

6. Aufhebung Verordnung Raumordnungsprogramm – Gesundheitswesen 
Antrag: Der Gemeinderat möge die Aufhebung der Verordnung über ein NÖ 
Raumordnungsprogramm für das Gesundheitswesen befürworten. 
Die geplante Verordnungsaufhebung wurde in der Zeit vom 04.07.2011 – 20.07.2011 an 
der Amtstafel der Marktgemeinde kundgemacht.  
Beschluss: Abstimmung: Die  Aufhebung der Verordnung wird einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
 

7. Sanierung „Altes Amtshaus“ 
Bgm. Rothbauer berichtet über den Sanierungsfortschritt beim „Alten Amtshaus“ bzw. 
über die weitere Vorgangsweise. Der Dachboden wurde von den Ferialpraktikanten 
bereits abgeräumt, weiters wurden schon Abbrucharbeiten beim ehemaligen Postamt 
durchgeführt. 
Betreffend der angesuchten Förderungen durch das Land ist zur Zeit bereits der dritte 
Sachbearbeiter mit unserem Ansuchen befasst. Am 27.07.2011 kommt ein Beauftragter 



der Landesregierung um das Bauvorhaben zu besichtigen und die weitere 
Vorgangsweise abzuklären. 
Die Sanierung wird über zwei Förderschienen abgewickelt (Wohnungen – öffentlicher 
Teil) 
 

8. Wohnung 7/4 
dieser Tagesordnungspunkt wird im nicht öffentlichen Teil der Sitzung abgehandelt. 
 

9. Allfälliges 
üüüü  Die Landjugend wird heuer wieder vom 2. – 4. Sept. am Projektmarathon teilnehmen. 

Diesbezüglich wird am 27.07.2011 der Zuständige der LWK mit dem Bürgermeister die 
weitere Vorgangsweise besprechen.  

üüüü  Radweg Mondl: Da im Bereich des Stadls von Fam. Mondl Teile des Radweges 
abgebrochen sind, hat Hr. Wachter (gemeinsam mit den Ferialarbeitern) begonnen die 
beschädigten Teile zu entfernen bzw. zu erneuern. 

üüüü  Im Kindergarten muss der Boden im Obergeschoß bzw. im Vorraum „grundgereinigt“ 
werden, bzw. gehören die WC´s der Kinder erneuert. 

üüüü  Im kommenden Kindergartenjahr wird auch ein Kind mit „besonderen Bedürfnissen“ 
unseren Kindergarten besuchen. Daher ist es notwendig für 4 Stunden pro Woche eine 
Stützkraft anzustellen. 

üüüü  Der Gemeindeausflug findet am 10. September 2011 ins Waldviertel statt. 
üüüü  GR Vonwald: Grundstück der Gedesag im Ortskern ist sehr verwildert – 

Kontaktaufnahme mit Gedesag bzw. auch darauf hinweisen, dass dies ein idealer 
Standort für betreutes Wohnen wäre. 

 
Ende der Sitzung um 21:00 Uhr 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  22.09.2011 genehmigt. 
 
 
 
  


